
Nach Crash mit Lkw: 
Kühltransporter und der 
Polizeiwagen liegen im 
Straßengraben 

LKW RAST BEI HANNOVER IN POLIZEIWAGEN 

Polizist stirbt nach 
Pannenhilfe 
Weil ein Polizist Pannenhilfe leisten wollte, musste er mit dem Leben 
bezahlen. 

Das Unglück passierte Montag auf der B 3 bei Burgdorf (Kreis Hannover). Ein 
35­jähriger Familienvater mit seiner Frau (31) und drei Kindern (4, 7 und 10 
Jahre) blieb nach einer Reifenpanne mit seinem silbernen Mazda liegen. Ein 
Bekannter der Familie hielt ebenfalls an, um beim Reifenwechsel behilflich zu 
sein. 

Die Besatzung eines Funkstreifenwagens – zwei 32­ 
und 47­jährige Beamte – wollte die Unfallstelle 
sichern, als sich plötzlich ein Kühltransporter 
näherte. 

Der 7,5­Tonner raste von hinten in den 
VW­Passat, in dem der 47 Jahre alte 
Polizeihauptkommissar saß. Der LKW drückte 
den Streifenwagen gegen die anderen 
Fahrzeuge, schob sie in den Straßengraben und 

stürzte hinterher. 

Ein Rettungshubschrauber flog den schwer verletzten Polizisten ins 
Krankenhaus – trotz Notoperation konnten ihn die Ärzte nicht retten. 

Der Kollege des getöteten Beamten erlitt einen Schock. Der Familienvater und 
sein Bekannter wurden schwer verletzt, die Mutter und die drei Kinder erlitten 
leichte Verletzungen. 

Der Fahrer des Unglücks­LKWs kam mit 
Knochenbrüchen und Prellungen ins Krankenhaus. Er 
kann sich an den Unfallhergang nicht erinnern. 

AUTO­UNFALL  Vier Verletzte! Rentner rast in Stau­Ende 
IN BAUSTELLE  Horror­Unfall bei Augsburg: Vier Tote 
SCHWERER UNFALL  Mutter und Kinder hatten keine Chance 
ARMER, KLEINER BRYAN!  Papa und Mama starben vor seinen Augen 

UNFALL 

Feuertod 
im Ferrari 
Thorsten S. (38) ist mit seinem 100 000­Euro­Wagen an 
einem Brandenburger Alleebaum zerschellt. Der Familienvater 
verbrannte in dem Wrack!  mehr ...


